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Ist ein Zweitwohnsitz legal?
Nur noch bis 31.12. 2019 (!) ist es
Eigentümern nach dem neuen
Raumordnungsgesetz möglich,
Zweitwohnsitze zu legalisieren.
Liegt der Erwerb der Wohnung
vom Stichtag der Anzeige min-
destens drei Jahre zurück und
wurde die Wohnung im Zeit-
raum 1.1.2019 bis zur Meldung
nie als Hauptwohnsitz aber
rechtmäßig genutzt, können
Eigentümer per Meldung an die
Gemeinde (Formular) die Nut-
zung als Zweitwohnsitz nach-
träglich legalisieren. Eine so
legalisierte Nutzung als Zweit-
wohnsitz gilt aber nur für den
Eigentümer persönlich (nicht für
Erben, Mieter oder Käufer der
Wohnung). Nicht gemeldete
Zweitwohnsitze bleiben ewig
illegal. Eine bereits legale Zweit-
wohnung ist nicht neuerlich zu
legalisieren. Die Verwendung

einer Wohnung zu
Zwecken der Aus-
bildung, Pflege
oder Berufsaus-
übung ist, soweit
dafür ein dringen-
des Wohnbedürfnis
besteht, keine Ver-
wendung als Zweit-
wohnsitz. Unrecht-

mäßigen Zweitwohnsitznutzun-
gen ab 1.1.2020 drohen hohe
Strafen, die bis zur Enteignung
der Immobilie führen können.
Gemeinden haben bei unrecht-
mäßiger Verwendung die Ver-
pflichtung, die Eigentümer zur
Stellungnahme aufzufordern.
Der ÖHGB Salzburg rät zur
individuellen Beratung.

ANZEIGE

Carola
Schöß-
wender
BILD: SN/ÖHG


